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Saison in der Stadt
Mit vielen Veranstaltungen wird der heurige
Sommer zum Fest. Auch die wunderschöne 
Natur lädt zum Aktivsein ein.

www.kapfenberg.gv.at

Gratis
W-LAN

am Hauptplatz 

und im Sport-

zentrum
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Liebe Kapfenbergerinnen 
und Kapfenberger!
Die Böhlerianer sind im Aufschwung! Wie bei der Bilanz-
Pressekonferenz durch Generaldirektor Eder und Vor-
standsdirektor der Voest-Alpine Edelstahl Rotter vor
einigen Wochen verlautbart, soll in den nächsten Monaten
die Entscheidung für ein neues Edelstahlwerk in Kap-
fenberg fallen. 300 Millionen Euro an Investitionssumme
(man muss sich diese Zahl erst einmal vorstellen) werden
in dieses modernste Edelstahlwerk der Welt investiert.
Unzählige Vorarbeiten sind bereits dafür im Laufen und
wir hoffen, dass es keine wie immer gearteten Stolpersteine
gibt. Mit dieser Investition, liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, ist der Fortbestand
unseres Leitbetriebes auf höchstem Niveau gegeben. Die Zukunft für unsere nächsten
Generationen im Bereich Arbeit und Einkommen ist somit gesichert!
Auch der Ausbau des neuen Pankl-Werks ist bereits weit fortgeschritten, sodass tatsächlich
Ende des Jahres mit der Eröffnung gerechnet werden darf, ebenfalls eine zukunftssichernde
Investition in Höhe von 30 Millionen Euro.
Momentan hat uns das Fußballfieber gepackt! Ich bin sehr froh, dass wir die Entscheidung
getroffen haben, am Hauptplatz ein professionelles Public Viewing für die Zeit der Euro-
pameisterschaft zu veranstalten. Mir ist bewusst, dass Freiluftveranstaltungen immer
wetterabhängig sind und wir diesbezüglich leider bisher nicht besonders begünstigt
waren. 
Das Fest des Fußballs ist aber mit toller Stimmung, bunten Bildern und unvergleichlicher
Atmosphäre verbunden. Herrliche Fotos und Filme zeugen vom großartigen Erfolg des
Public Viewings, speziell bei der Eröffnung und bei den Spielen der österreichischen
Mannschaft war der Hauptplatz berstend voll. Keinerlei Ausschreitungen, nur Spannung
und Fröhlichkeit. Ich hoffe, dass es bis zum Finale weiterhin entsprechendes Interesse und
eine derart gute Stimmung geben wird. 
Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, an dieser Stelle werden immer die aktuellen
Zahlen der Flüchtlinge und Asylsuchenden bekannt gegeben. Mit Monatsende Juni sind
45 Personen in Kapfenberg, der Großteil kommt aus Afghanistan.
Ich darf Ihnen für den bevorstehenden Sommer schöne Urlaubstage wünschen, Erholung
und Entspannung und verspreche Ihnen, dass wir auch mit vollem Engagement an die
Herbstarbeit herangehen werden. Es tut sich was in unserer Stadt.

Ihr Bürgermeister Manfred Wegscheider
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A K T U E L L

Ziel ist, insbesondere die An-
sprache und Information po-
tenzieller Studierender zu ver-
bessern. Beispielsweise jener,
die sich noch für einen Studi-
enplatz in Kapfenberg bewer-
ben möchten. Um einen Stu-
dienplatz an der FH JOAN-
NEUM in Kapfenberg zu er-
gattern, haben Interessierte
bei folgenden Studiengängen
noch bis 25. August 2016 Zeit: 
• „Internettechnik“ 

(BSc, Vollzeit)
• „Software Design“ 

(BSc, berufsbegleitend)
• „Energie-, Verkehrs- und

Umweltmanagement“
(BSc, Vollzeit)

• „Industriewirtschaft / 
Industrial Management“
(BSc, Vollzeit)

• „Industriewirtschaft / 
Industrial Management“
(BSc, berufsbegleitend)

• „IT & Mobile Security“

(MSc, berufsbegleitend)
• „IT-Recht & Management“

(MA, berufsbegleitend)
• „Advanced Electronic 

Engineering“ 
(MSc, berufsermöglichend)

• „Energy and Transport 
Management“ 
(MSc, berufsermöglichend)

• „International Industrial
Management“ 
(Master (DI), Vollzeit)

• „International Industrial
Management“ (Master (DI),
berufsbegleitend)

Wer auf der Suche nach mehr
Informationen zu diesen Stu-
diengängen ist, wird sie auf
der neuen Website schneller
finden. Besser strukturiert, gut
geeignet für mobile Endgeräte,
sowie klar in Design, Wort und
Bild – die neue Website der
FH JOANNEUM setzt auf diese
Kriterien für einen modernen
Internetauftritt. 

Die FH JOANNEUM ging kürzlich mit ihrer neuen Website online. Dahinter steckt ein durchdachtes
Konzept, das auf die Erkenntnisse der Content-Strategie setzt. 

Online zum FH Studium
Durch die enge Verbindung von Wirtschaft und Hochschule bietet ein Studium an der FH Kapfenberg beste Karrierechancen.

Besuch aus Wien
Die neue Staatssekretärin im Bundeskanzleramt Muna
Duzdar besuchte kürzlich die Stadtgemeinde Kapfenberg.
Dabei wurde sie von Vertretern der Stadt und der Fach-
hochschule herzlich begrüßt. Muna Duzdar zeigte sich
interessiert an der Entwicklung der Stadt Kapfenberg und
der Region, sowie den Bestrebungen der Fachhochschule
hinsichtlich Industrie 4.0.

www.fh-joanneum.at 
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F R A N K R E I C H

Französischer Botschafterbesuch
Im Rahmen der EURO 2016 besuchte der französische Botschafter in Österreich, Monsieur Pascal Teixeira
da Silva, die Stadt Kapfenberg.

Nach dem Besuch der Fach-
hochschule Joanneum, folgte
ein Rundgang bei Böhler
Schmiedetechnik und Pankl
Racing Systems, wo sich der
französische Botschafter von

der wirtschaftlichen Leis -
tungsfähigkeit unserer Stadt
überzeugen konnte. 
Danach stand ein Empfang
auf Burg Oberkapfenberg am
Programm. Unsere Musikschu-

Ehrung für den französischen Botschafter auf der Burg.

le begrüßte den Ehrengast
mit Geigenensemble und Ge-
sang. Bürgermeister Manfred
Wegscheider überreichte
Monsieur Pascal Teixeira da

Silva das Stadtsiegel. Die fran-
zösische Delegation freute
sich abschließend über das
Public Viewing am Haupt-
platz.

Informativer Betriebsbesuch bei Pankl Racing Systems.

Fußball verbindet alle…
Obwohl die Fußball Europameisterschaft noch keinen Sieger gefunden hat, kann man schon eines behaupten: das Public Vie-
wing am Kapfenberger Hauptplatz war ein voller Erfolg. Bis zu 2.000 Fans fieberten mit der österreichischen Nationalmann-
schaft mit. Auch die Wirtschaft in der Innenstadt profitiert von dem Riesenevent enorm!
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U N T E R N E H M E N

NTK feiert 25-Jahr-Jubiläum
Das Neurologische Therapiezentrum Kapfenberg feierte kürzlich 25-jähriges Bestehen und die 
100. Gesellschafterausschusssitzung.

25 Jahre ist es her, dass der Ge-
sundheitsdienstleister VA-
MED die Betriebsführung des
ehemaligen Werkskranken-
hauses von Böhler Edelstahl
in Kapfenberg übernommen
hat. Im Jahr werden mehr als

10.000 Patienten von 175 Mit-
arbeitern behandelt. Nach
wie vor ist das NTK die einzige
öffentliche Sonderkrankenan-
stalt für neurologische Akut-
nachbehandlung in der Re-
gion.

Vor mehr als 20 Jahren stand das ehemalige Werkskrankenhaus
vor der Schließung.

Stabiles Unternehmen
Bei einem Betriebsbesuch bei Böhlerit wurden Bürgermeister
Manfred Wegscheider und Standortmanager Wolfgang Wie-
senhofer von der Geschäftsführung empfangen. Geschäfts-
führer Johann Werl und Marketing-Leiter Gerhard Melcher
beschäftigen unter ihrer Leitung rund 500 Mitarbeiter in Kap-
fenberg und bilden über 30 Lehrlinge aus.
www.boehlerit.at

Der NTK-Gesellschafterausschuss tagte zum 100. mal.

70 Jahre jung
Die Firma Trippl Transporte
GmbH feierte kürzlich, im Bei-
sein vieler Mitarbeiter und
Gäste, ihr 70-jähriges Bestehen. 
Zu diesem Anlass überreichte
Bürgermeister Manfred Weg-
scheider das Stadtsiegel für Ver-
dienste um die Stadt Kapfen-
berg. Mit 70 Mitarbeitern und 35
LKWs ist das Unternehmen der
Familie Trippl sehr vielfältig und
in fast jeder Sparte der Baubran-
che vertreten.
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D I E N S T L E I S T U N G

Ihr Versicherungspartner
Der Kapfenberger Mathias Jentner eröffnete sein
Versicherungsmaklerbüro in der Wiener Straße.

Nach mehrjähriger Erfahrung
in der Versicherungsbranche
entschied er sich, ein unab-
hängiges Maklerunterneh-
men zu gründen, welches
Produkte verschiedener Ver-
sicherungs- und Finanz-
dienstleistungsunternehmen
anbietet. Neben allen Privat-

versicherungssparten werden
auch Versicherungen für Fir-
men aller Art, sowie Bauspar-
und Leasingprodukte ange-
boten. Zur Eröffnung gratu-
lierten Bürgermeister Man-
fred Wegscheider sowie
Stadt werkedirektor Christian
Wohlmuth.

Sorgenfreie Beratung im neuen Büro.

Fuhrpark erweitert
Kürzlich wurden am Gelände der Freiwilligen Feuerwehr
Diemlach im Rahmen des Feuerwehrfestes zwei Fahr-
zeuge in den Dienst genommen und von Kaplan Anthony
Nwachuwu gesegnet. Bürgermeister Manfred Wegschei-
der wünschte der gesamten Wehr mit Kommandanten
Andreas Spreitz dazu alles Gute.

Lang lebe der Kaiser
Das traditionelle Ambiente und die hervorragende Küche
des Restaurants „Zum Kaiser Franz Joseph“ werden uns
auch weiterhin erhalten bleiben. Entgegen kursierender
Gerüchte, dass „Kaiser“ Ewald Harrer in Pension gehen
würde, wird das Restaurant weitergeführt („Ein Kaiser
geht nicht Pension“). Die einzige Änderung betreffend
des Restaurants gab es bei der Immobilie: Diese wurde
von der AKR GmbH & Co KG gekauft und wird nun an
Ewald Harrer vermietet. 

Telefon: 0660/1585739
E-Mail: makler@jentner-versicherung.at
www.versicherungsmakler-jentner.at

Freibadsaison eröffnet
Das Freibad hat bereits geöffnet. Kommen Sie vorbei
und genießen Sie den großzügigen Außenbereich, das
Erlebnisbad oder entspannen Sie sich in der großen
Saunalandschaft.
Öffnungszeiten Bäderbereich:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 21.00 Uhr
Samstag und Sonntag von 8.00 bis 20.00 Uhr
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G E S C H I C H T E

„Film ab“ in Kapfenberg
Die Premiere der Spielfilmdokumentation „Zum Himmel wir marschieren“ war ein voller Erfolg.

Mit der Unterstützung der
Stadtgemeinde Kapfenberg
feierte kürzlich der Film „Zum
Himmel wir marschieren“ eine

gelungene Premiere. Der Spiel!
Raum war bis auf den letzten
Platz besetzt. Die ergreifende
Geschichte einer Freundschaft

100 Jahre 1. Weltkrieg mit Bezug auf Kapfenberg.

Gedenken an NS Opfer
In der Hochschwabsiedlung wurden 2 Plätze nach Opfern des Nationalsozialismus neu benannt.

Am 20.04.1944 wurden die Mit-
glieder einer Widerstandsgrup-
pe, die Ehepaare Hauberger,
Büschinger und Haitzmann ver-
haftet. Otto Hauberger wurde
beim Fluchtversuch angeschos-
sen und soll danach in Gesta-
pohaft Selbstmord begangen
haben. Gegen die anderen wird
am 28.11.1944 in Graz am Ober-

landesgericht, Senat für Hoch-
und Landesverrat, ein Verfahren
geführt, welches neben Maxi-
milian Haitzmann und Franz
Büschinger auch Frieda Hau-
berger zum Tode verurteilt. Frie-
da Hauberger überlebt die „To-
deszelle“. Maximilian Haitz-
mann und Franz Büschinger
werden noch am 07.04.1945

Der Bürgermeister konnte bei der Platzbenennung auch die Nach-
kommen der Familie Haitzmann begrüßen.

mit weiteren Delinquenten auf
einem offenen Leiterwagen
vom Grazer Landesgericht ab-
transportiert und in der SS-Ka-
serne Wetzelsdorf (heute Bel-
gier-Kaserne) erschossen und
in einem Bombentrichter ver-
scharrt. „Die Benennung der
Plätze nach dem Widerstands-
kämpfer Maximilian Haitz-

mann und Franz Büschinger
ehrt nicht nur sie als Personen.
Durch diese Benennung soll
an alle Widerstandskämpfer
und ihre Schicksale gedacht
werden, und das durchgemach-
te Leid zur Befreiung Öster-
reichs vom Nationalsozialis-
mus“, sagte dazu Bürgermei-
ster Manfred Wegscheider. 

Neuer Franz Büschinger Platz in der Hochschwabsiedlung.

im ersten Weltkrieg, von Re-
gisseur Alfred Ninaus nach
einer Buchvorlage von Carina
Klemmer-Theny (Enkeltochter
von Franz Pachleitner), wird
vorrausichtlich im Herbst, im
Rahmen der „Zeitgeschich-

te“-Reihe auf ORF III zu sehen
sein. Als Mahnmal – 100 Jahre
nach Ausbruch des Ersten
Weltkrieges – erinnert diese
Spielfilmdokumentation an
die katastrophalen Auswir-
kungen dieses Ereignisses.

„Ausverkauft“, Premiere im Spiel!Raum Kapfenberg.
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L E B E N

Stadtteilarbeit in Diemlach
Das erste Kapitel der Stadtteilarbeit in der Gustav
Kramer Straße ist abgeschlossen.

Aus allen Häusern im Sied-
lungsgebiet 46-48 haben Be-
wohner ihre Meinung zur
Wohn- und Lebenszufrieden-
heit abgegeben und dabei
verschiedenste Themen ange-
sprochen. Damit haben die
Teilnehmer einen grundle-
genden Bestandteil für künf-
tige Verbesserungen für alle
geleistet. Die Ergebnisse der
Umfrage wurden von der ISGS
Drehscheibe direkt vor Ort in
der Siedlung präsentiert und
diskutiert. Im Anschluss wur-
den noch einige Punkte und
Ideen im gemütlichen Rah-
men bei Kaffee und Sonnen-
schein im gemeinsamen In-
nenhof vertieft. Auch Vertre-

ter der Stadtgemeinde waren
anwesend und standen bei
Fragen und Problemen gerne
Rede und Antwort.

Afrikanischer 
Integrationsverein
Der Afrikanische Integrationsverein ist ein neuer Verein in
Kapfenberg, der steiermarkweit in der Flüchtlingshilfe
und im Integrationsbereich tätig ist. Im Vordergrund steht
das Fördern des harmonischen Zusammenlebens aller
Nationen in Kapfenberg und den umliegenden Regionen.
Am 23. Juli, ab 12.00 Uhr wird das erste „One World Fest“ in
der Pfarre St. Oswald stattfinden, mit dem ein Zeichen des
respektvollen Miteinanders gesetzt werden soll. Weiters
sind auch Deutschkurse für Flüchtlinge und Asylwerber in
Planung, die voraussichtlich im Spätsommer beginnen
werden. Für weitere Informationen bezüglich des Vereins
oder der Kurse: Telefon: 0688 64 623 210
afrikanischer_integrationsverein@gmx.at

Sozialreferentin Melanie
Praxmaier und Gemeinderä-
tin Marianne Feistl als Ver-
treter der Stadtgemeinde.

FuN-Fest
Im Kapfenberger Spiel!Raum wurden die Ergebnisse der
Befragung über die Bedürfnisse von Familien mit Klein-
kindern in unserer Stadt im Rahmen eines Festes präsen-
tiert. „Die Beteiligung der Zielgruppe in den vergangenen
Monaten war bemerkenswert“, so die Projektleiterin Ali-
ma Matko. Die Schaffung von Vernetzungsmöglichkeit/
Treffpunkt für Eltern und die noch familienfreundlichere
Gestaltung Kapfenbergs sollen nun weiter forciert wer-
den.

Wohnen am Schirmitz
Die Wohnungen eines neuen Mehrparteienhauses über-
gab kürzlich die Gemysag an seine Mieter. Insgesamt ent-
standen am Leharweg am Schirmitzbühel 24 Wohnungen.
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G E M E I N S A M

Kochkarussell dreht sich
Kürzlich fand in der Schulküche der Polytechni-
schen Schule Kapfenberg das erste vom Förderin-
stitut VINCO initiierte „Kochkarussell“ statt. 

Ziel der Veranstaltung war es,
den zahlreichen Menschen
aus verschiedenen Nationen,
die in Kapfenberg beheimatet
sind, die Möglichkeit zu ge-
ben, einen Blick über den ei-
genen Tellerrand zu werfen
und neue Kulturen kennen-
zulernen. Und wie könnte das
besser funktionieren, als beim
gemeinsamen Kochen und
gemütlichen Essen von lan-

destypischen Speisen? Im-
merhin geht nicht nur Liebe,
sondern auch Sympathie
durch den Magen.

Das Kochkarussell wird sich
weiterdrehen und wieder
zum gemeinsamen Kochen
und Essen einladen, um die
Vernetzung zwischen unter-
schiedlichen Kulturen weiter
zu stärken. 

Werde Facebook-Freund 
oder -Freundin der Stadt-
gemeinde Kapfenberg!

FACEBOOK.COM/STADTKAPFENBERG

Förderinstitut VINCO
Wiener Straße 60, 8605 Kapfenberg
Telefon: 03862 32 332, vinco@aon.at, www.vinco.at

Die Besten im Bezirk
Vor kurzem fanden die Leichtathletik-Bezirksschulwett-
kämpfe für Neue Mittelschulen und Gymnasien des Bezir-
kes Bruck-Mürzzuschlag im Stadion in Kapfenberg statt. In
drei verschiedenen Altersklassen wurden Einzelsieger und
Mannschaftssieger im Dreikampf ermittelt, wobei die Dis-
ziplinen 60m-Lauf, Weitsprung und Vortexweitwurf/
Kugelstoß auf dem Programm standen. Den Höhepunkt
stellten die Staffelläufe und die Mittelstreckenläufe am
Ende des Wettkampftages dar. Angefeuert von zahlrei-
chen Zusehern, erreichten die Athleten der NMS Stadt her-
vorragende Erfolge in den Wertungen!

Sicherheit ist wichtig
Das Landesfinale der Safety Tour,  der Kindersicherheits-
olympiade, fand auch heuer wieder in Kapfenberg statt.
Vor den Augen vieler Ehrengäste vertrat die Volksschule
Pogier als Bezirkssieger den Bezirk Bruck-Mürzzuschlag.
Schon im jungen Alter ist es wichtig, Kinder an das Thema
Sicherheit heranzuführen und dafür zu begeistern.

Alle spielen Fußball
Wie alle Jahre ging es trotz des Wettkampfs am Fußball-
platz beim 16. Integra-Cup in erster Linie um das Miteinan-
der der jungen Sportler. Es musste immer ein Integrations-
schüler am Feld sein, denn Ziel ist es, jenen eine Bühne zu
bieten, die weniger oft vor den Vorhang geholt werden! Es
war einmal mehr ein toller und ereignisreicher Tag für die
über 250 teilnehmenden jungen Sportler.
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A K T I O N

Religion gegen Gewalt
Im Rahmen der Aktion „Religion gegen Gewalt - I am a Peacemaker“ gab die Pop Electro Rock Band
„Good Weather Forecast“ ein Konzert für die Schüler und Schülerinnen der NMS Kapfenberg Körner.

„Viele Schulen in Österreich
haben sich um dieses Konzert
beworben, und es war sensa-
tionell, dass unsere Schule aus-
gewählt wurde“, freute sich
die Direktorin Andrea Lilek. 

Von der ersten Minute an be-
geisterten die jungen Musiker
mit ihrer Musik und der stär-
kenden, friedensstiftenden
Botschaft: „Du bist einmalig
und wertvoll“ und „Der neben
dir, dein Bruder, deine Schwes -

ter, ist es auch, egal, welche
Hautfarbe, welche Religion,
aus welchem Land, welche
Sprache, wie groß oder klein,
dick oder dünn sie oder er ist.“
Gestartet und gesponsert ha-
ben diese Initiative die christ-
liche Jugendzeitschrift „You!
Magazin“ und „Missio – Päpst-
liche Missionswerke“. Bundes-
minister Sebastian Kurz hat
seine Wertschätzung für dieses
Projekt mit dem Ehrenschutz
ausgedrückt. 

Schulfest in der NMS Schirmitzbühel.

Spaß an der 
Bewegung
Der Kindergarten Schirmitzbühel wird schon
seit einigen Jahren, so auch heuer, in das Spon-
soringprogramm der Schulsporthilfe aufge-
nommen. Durch die hervorragende Unterstüt-
zung vieler örtlicher Gewerbebetreibender,
wurde somit der Ankauf von neuen Materia-
lien für die Bewegungserziehung möglich.

Kindergärten feiern den Sommer
Die Kapfenberger Kindergärten veranstalteten auch heuer wieder ihre alljährlichen Sommerfeste. Eine Menge Musik, Tanz
und Spiel zauberten den Kindern und ihren Familien ein Lächeln ins Gesicht. 
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S A I S O N

Jetzt kommt die Ferienzeit
Nur noch wenige Tage und das anstrengende
Schuljahr geht zu Ende.

Rechtzeitig vor den Sommer-
ferien ist auch das neue Kin-
der- und Jugendsommerpro-
gramm der Stadtgemeinde
Kapfenberg fertig. Damit ga-
rantieren wir zwei abwechs-
lungsreiche Ferienmonate! 
Wir haben wieder ein tolles
Ferienprogramm zusammen-
gestellt, das sicher keine Lan-
geweile aufkommen lässt.
Zahlreiche Veranstaltungen
werden die Ferienzeit ab-
wechslungsreicher gestalten. 

Informationen: Stadtgemeinde Kapfenberg, Abteilung
Schule, Jugend und Kultur, Koloman-Wallisch-Platz 1,
Tel.: 03862/225 01-1601, Fax: 03862/225 01-1690, 
eveline.schagawetz@kapfenberg.gv.at 

Die Veranstaltungen reichen
im heurigen Jahr vom Kinder-
tanzen für die Kleinsten über
diverse Abenteuer in der Au
oder der Burg Oberkapfenberg,
bis hin zu sportlichen und
kreativen Workshops. 
Genauere Informationen zu
den Veranstaltungen findet
man in den über Schulen und
Kindergärten verteilten Fol-
dern oder auf der Homepage
der Stadtgemeinde Kapfen-
berg – www.kapfenberg.gv.at. 

Schiff ahoi!
Der Kapfenberger Kindergemeinderat folgte der
Einladung der Marinekameradschaft Prinz Eugen
in Bruck an der Mur. Nach einer kurzen Einführung
durften alle Kindergemeinderäte in verschiedenen
Motorbooten die Mur auf und ab fahren. Nach
einer abschließenden Bootsfahrt bedankten sich
die Kinder für einen gelungenen Ausflug und die
eindrucksvollen Erinnerungen.

Blumenschmuck verzaubert die Stadt
Unsere Stadtgärtnerei hatte es im verregneten Juni nicht leicht. Trotzdem bringen sie Jahr für Jahr unsere Stadt zum Blühen
und das wissen wir zu schätzen. Wird Kapfenberg 2016 erneut „schönste Blumenstadt“ der Steiermark?

Wir wünschen allen Kindern
und Jugendlichen unvergess-

liche Sommerferien und viel
Spaß beim Schmökern!!!
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S T A D T W E R K E

Genau so geht feiern!
Zwei Tage lang ging ein filmreifes Jubiläumsfest und Musikfestival schillernd über die Bühne.

Es hatte sich herumgespro-
chen: Der vielseitige Energie-
Dienstleister einer ganzen Re-
gion ist heuer 110 Jahre alt
geworden. Die Power der
Stadtwerke Kapfenberg hat
sich zu diesem Anlass musi-
kalisches Gehör verschafft:
Am 20. und 21. Mai ließen es
viele energiegeladene Gäste
und Mitarbeiter ordentlich
krachen. SO GEHT FEIERN!
Mitten im Mai, mitten in der
Stadt ging ein filmreifes Fest
mit allem, was das Herz be-
gehrt, über die Bühne – und
das rund um die Uhr.
Die Stimmung war ebenso
fröhlich-ansteckend wie die
vielen, schwungvoll inszenier-
ten Überraschungsmomente.
So bot das Musikfestival für
jeden Geschmack etwas – Pop
und Schlager, Reggae und
Rock, Volksmusik und bassige
Klänge, von der Band A-W-A-
K-E mit Direktor Christian
Wohlmuth bis hin zu Horst.
Als weiterer Höhepunkt wurde
der Mitarbeiterkalender prä-
sentiert, bei dem Filmszenen
an unterschiedlichsten regio-
nalen Locations oscarreif nach-
gestellt wurden. Ein engagier-

tes Stadtwerke-Team lieferte
kreativen Input sowie tech-
nischen und künstlerischen
Support. Auch die Kids kamen
dank kreativer Kinderaktivi-
täten auf ihre Kosten: Kinder-
betreuung von FratzGraz, Kin-
derschminken und gemein-
sames Basteln standen am
Programm. Für Teen-Spaß
sorgten zwei Sonnenpark-Sta-
tionen mit „Rodeo-Reiten“
und „Human Bowling“.
Die Unternehmensgruppe hat
viele bewegende Geschichten
geschrieben – von hier, für die
Menschen in der Region. Mit
dem Fest wurde eine Story

mehr geschrieben. Gut zu wis-
sen, dass die Stadtwerke Kap-
fenberg weiterhin an der Seite
ihrer Kunden und Mitarbeiter
sind: Voller Energie, auch im
Alltag, mit Sicherheit nach-
haltig! Rauschend war’s, schön
war’s, gemütlich war’s – die
nächsten 110 Jahre können
kommen! 
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Wir freuen uns über 
die neuen Erdenbürger

Fritsch Leni, 24.04.; Wiesenho-
fer Phil, 28.04.; Mayer Katy,
30.04.; 

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Alfred Lick
Maria Wohlmuth
Margarete Stany
Charlotte Buchreiter
Charlotte Hollegger
Otto Sternad
Raimund Großschädl
Horst Sperber
Josef Hammerschmied
Anna Kremser
Wilma Votter
Maria Prinz
85-jährige Jubilare
Maria Tacyszin
Margareta Gruber
Elfriede Pritz

Magdalena Fuchs
Anna Horvat
Johann Ryavec
Heinrich Lang
Christine Gruber
Otto Kroissenbrunner
Ferdinande Glitzner
Herbert Loidl
Luisa Pfalzgraf-Pirpamer
Margarethe Ellmaier
Hertha Atzler
Anna Habe
Friederike Thomann
Maria Kutschar
Hermann Schwarz
90-jährige Jubilare
Margareta Edler
Benjamin Engelschön
Regina Pumhösl
Edeltraud Willhuber
Margarethe Bittner
91-jährige Jubilare
Viktor Feistl
Martha Stritzelberger
Aloisia Pelzmann
Margarete Schmelczer
92-jähriger Jubilar
Karl Heiden
93-jährige Jubilare
Frieda Kohl
Aloisia Bleimeier
Maria Ammer
Alois Rinnerhofer
95-jährige Jubilarinnen
Hermine Klammsteiner
Anna Grach
Rosa Polzhofer
98-jährige Jubilarin
Anna Kendlbacher
100-jährige Jubilarin
Aloisia Fanedl
Goldene Hochzeit
Ing. Peter und Elfriede 
Magerböck
Hans und Edeltraud 
Leingruber
Walter und Hildegard 
Nouza

Wir gratulieren Frau Aloisia Fanedl zum 100. Geburtstag.

Wir gratulieren Herrn Benjamin Engelschön zum 90. Geburtstag.

Hochzeitsjubiläen, wie die Gol dene oder Diamantene Ho chzeit,
sind im Ge gensatz zu den Geburts daten nicht amtlich er fasst.
Daher ersuchen wir die Ehepaare oder deren Verwandte um Be -
kannt gabe der Hochzeitstermine unter Tel.: 03862/22501-1410.

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Zöbinger Elfriede, 67; Bucur Nicolae, 55; Krenn Christa Elisabeth,
69; Stefan Otto, 87; Bürgl Wilhelm, 65; Herfert Herta, 93; Szabo
Erika Ingrid, 74; Lenger Leopold Ernest, 87; Hauer Friedrich, 84;
Walchhütter Gerhard, 72; Gaßler Johanna, 83; Goak Lieselotte
Elsa, 92; Schwarz Frieda Gertrud, 80; Ünsal Ayhan, 50; Moser
Sophie Johanna, 93; Moritz Elsa Ruperta, 88; Stadlhofer Jakob, 79;
Moritz Hannes Wolfgang, 63; Spielbichler Elisabeth, 93; Brunader
Hubert Franz Leopold, 91; Eschbach Margit, 93; Dorner Johann,
86; Szakaly Jozsef, 81; Hirschegger Anton, 93; Einöder Helga, 87;    

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

Mag. Rechberger Josef BEd und
DI Kaltenböck Laura BSc, beide
Kapfenberg
Terec Andrei und Suteu Priscila,
beide Kapfenberg
Freimuth Christian und Win-
kelmeier Doris, beide Kapfen-
berg
Illmayer Christian und Angerer
Carmen, beide Kapfenberg
Kriegl Marco und Romar Ulrike
MSc, beide Graz
Kikic Dani und Samardzic Pe-
tronela, beide Kapfenberg
Kleinhappel Rudolf und Kam-
merhofer Monika, beide Kap-
fenberg

Familie Glauninger feierte
Goldene Hochzeit.

Wir gratulieren Familie Kremser zur Diamantenen Hochzeit.

Johann und Elfriede Egger
Rudolf und Monika 
Kleihappel
Siegfried und Hildegard
Knorre
Erich und Maria 
Ranzenbacher
Hans und Herlinde Svetlik
Diamantene Hochzeit
Jakob und Anna Kremser



14

N E U E S

Bücher für alle!
In den Räumlichkeiten der Lebenshilfe am Schirmitzbü-
hel, Carl-Morre-Straße 11, gibt es jetzt seit Kurzem ein offe-
nes Bücherregal und demnächst auch im IZK Restaurant
der Lebenshilfe in der Viktor Adler Straße 4, in  Apfelmoar.
Jeder kann Bücher während der Öffnungszeiten der
Lebenshilfe nehmen und/oder geben. Viel Spaß beim
Lesen wünschen die Teams der Lebenshilfe und der Stadt-
bibliothek Kapfenberg.
Sommerschließwochen der Stadtbibliothek Kapfenberg
Vom 1. August bis 16. August hat die Stadtbibliothek im
KUlturZentrum geschlossen.
Sommeröffnungszeiten Stadtbibliothek Zweigstelle
Parschlug
Vom 11. Juli bis 11. September hat die Zweigstelle Parschlug
immer nur Dienstag von 16.00 bis 19.30 Uhr geöffnet.

Fit und Gesund
Gemeinsam fit und gesund in den Sommer? Kein Problem
mit den Weight Watchers Kapfenberg. Für genauere Infor-
mationen besuchen Sie  www.weightwatchers.at

Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64

Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413

Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Den Ärztenotdienst versehen

Juli 2016
2. –3. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
3. –4. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
9. –10. Dr. MATSCHEKO, Lannergasse 4 31-1-66
10. –11. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92
16. –17. Dr. MAURITSCH,  J.Strauß-Gasse 3 33-1-19
17. –18. Dr. SCHATZ,Wiener Straße 100 0664/1636828
23. –24. Dr. SCHULHOFER, Mariazeller Straße 52 25-6-55
24. –25. DA Dr. THYM, Hugo-Wolf-Straße 7 31-3-77
30. –31. Dr. WAGNER, Wiener Straße 31 22-7-75
31. –1. DA Dr. WOHLMUTH, Wiener Straße 36 25-4-20
August 2016
6. –7. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
7. –8. Dr. SCHULHOFER, Mariazeller Straße 52 25-6-55
13. –14. Dr. SCHATZ,Wiener Straße 100 0664/1636828
14. –15. Dr. WAGNER, Wiener Straße 31 22-7-75
15. –16. Dr. SCHMIEDHOFER, J.-Böhm-Straße 45 24-9-00
20. –21. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
21. –22. Dr. SACHERER, Wiener Straße 54 22-4-20
27. –28. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
28. –29. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92
Wochenenddienstbereitschafttagesaktuell: 
http://www.styriamed.net/region/ bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00 bis
22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenbergüber die Telefonanruf-
beantworter der Hausärzte abgefragt werden.

Freizeit Sport Aktiv
Sommer-Intensivkurs: 
Für Anfänger, mäßig Fortgeschritte-
ne und Fortgeschrittene:
13.07., 14.07., 15.07., 20.07., 21.07.,
22.07., 27.07., 28.07.2016, ab 8.45 Uhr
Privatschwimmkurse nach Vereinbarung!
Unser aktuelles Gesundheits- und Sportprogramm auf:
www.freizeitsportaktiv.at
Anmeldungen an freizeitsportaktiv@aon.at oder 
telefonisch unter 0664/9109441 bzw. 03862/25365

Die allgemeine Auszahlung des Jagdpachtschillings
erfolgt in der Zeit von:
23. September 2016 bis 14. November 2016 während der
Amtsstunden (8.00 Uhr bis 11.30 Uhr) im Stadtamt Kap-
fenberg, Wiener Straße 2, durch die Amtskasse.
Jagdpachtanteile, welche während dieser Zeit nicht beho-
ben werden, verfallen gemäß § 21 (3) des Stmk. Jagdgeset-
zes 1986 idgF. zugunsten der Stadtgemeinde Kapfenberg.

Auszahlung des Jagd-
pachtschillings 2016 Dieses Ansuchen ist bis spätestens Freitag nach Schulbe-

ginn abzugeben. Anspruch haben Personen, die ihren
Hauptwohnsitz in Kapfenberg haben und die Aktiv-Card
besitzen. Bei Antragstellern ohne Aktiv-Card gelten die
Einkommensgrenzen gemäß Aktiv-Card.
Anträge bekommen Sie bei der Stadtgemeinde Kapfen-
berg, Abt. Schule, Jugend und Kultur, Schinitzgasse 2, 2.
Stock, bzw. finden Sie das Formular auf unserer Homepage
www.kapfenberg.gv.at. Weitere Auskünfte unter der Tele-
fonnummer: 22501 DW 1604 – Fr. Mali

Kostenlose Beistel-
lung von Schulheften
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Termine Rotes Kreuz
16. Juli 2016:FS-Kurs von 9.00 bis 15.00 Uhr 
4. August 2016: Blutspenden von 10.00 bis 13.00 und 
14.00 bis 17.00 Uhr 
13.August 2016:FS-Kurs von 9.00 bis 15.00 Uhr 
jeweils in der RK Ortsstelle Kapfenberg

Bürgerservice-
Sprechtag
In den Monaten Juli und August finden keine Bürgerser-
vicesprechtage statt.
Selbstverständlich steht die Möglichkeit offen, außer-
tourlich in dringenden Fällen Terminvereinbarungen mit
den beiden Mandataren Gemeinderätin Marianne Feistl
und Gemeinderat Christopher Till über die Tel.Nr.:
22501/DW 1002 zu treffen.

Integrationssprechtag
Am Freitag, dem 15. Juli
finden im Gasthof Kohl-
hofer in Pogier und am
Freitag, dem 5. August im
Flughafen-Restaurant
jeweils um 17.00 Uhr die
nächsten Sprechtage mit
dem Integrationsreferen-
ten Gemeinderat Christi-
an Seidl und Gemeinde -
rat Clemens Perteneder statt. Alle Bewohner, die Vor-
schläge, Ideen, Fragen oder Probleme haben, sind einge-
laden, sich einzubringen. Diese Gespräche werden
regelmäßig in allen Siedlungsgebieten durchgeführt.

Sachbearbeiter(in) 
in der Abteilung Finanzen

Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg gelangt
folgende Stelle zur 
Besetzung:

Aufgabenbereich:
• Mitarbeit bei der Erstellung des Voranschlages und

Rechnungsabschlusses
• Vorbereitung von Unterlagen für diverse Sitzungen
• Anlagenbuchhaltung, Darlehensbuchhaltung
• Verwaltung von Subventionen und Mitgliedsbeiträ-

gen
• Sonstige Aufgaben in Abstimmung mit der Abtei-

lungsleitung 
Anforderungen:
• Abgeschlossene bürokaufmännische Berufsausbil-

dung (Handelsakademie bevorzugt)
• Vertiefte Kenntnisse im öffentlichen Haushaltswesen

sowie Finanz- und Abgabenrecht vorteilhaft
• Zusatzausbildung und Praxis im Bereich der doppi-

schen Buchhaltung erwünscht
• Rasche Auffassungsgabe u. eigenständige sowie

genaue Arbeitsweise
• Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office)
• Hauptwohnsitz(begründung) in Kapfenberg

erwünscht
Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen des
Stmk. Gemeindevertragsbedienstetengesetzes.
Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines
Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis
22.7.2016 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-
Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an
gde@kapfenberg.gv.at zu richten.
Das Aufnahmeverfahren wird nach der Richtlinie für die
Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfenberg
durchgeführt.
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MUSIK: 

IM ZELT VOR DEM RÜSTHAUS 
IN POGIER, 

HUPFBURG • ARMBRUST-PREISSCHIESSEN
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Redaktionsschluss
für die Ausgabe September 2016: Mi., 10. August 2016
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail: florian.zimmer@kapfenberg.gv.at

eva.steinrieser@kapfenberg.gv.at
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninhaber und
He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605 Kap fenberg. Her-
steller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfenberg.
Red.  Leitung: Helmut Pekler. Redaktion: Eva Steinrieser, Florian Zimmer, Öf-
fent lich keits arbeit. Für den Inhalt ver ant wortlich: Bürgermeister Manfred
Wegscheider. Blattlinie: In forma tio nen all ge mei nen und öffent  lichen Cha rak -
ters. Ge druckt auf Magnoprint, um welt freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach -
druck, auch auszugsweise, nur mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.
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SOMMERFIT
IN KAPFENBERG
ab 11. Juli 2016 kostenloses Sommer-Bewegungsprogramm
Übungsplan vom 11.  Juli – 8. September 2016
AU-Eishütte Walfersam/Pioniersteg

Donnerstag

Power Aerobic 

Dienstag

Body Work-out 

Montag

Fit-Gymnastik 

Zumba Gold

Zeit

8.00 – 9.00 

18.00 – 19.00 

Mittwoch

Wirbelsäulen-
Gymnastik 

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich und es besteht kein Teilnahmezwang
Achtung: Bei Schlechtwetter sind die Einheiten automatisch abgesagt!
Informationen zum Programm „Sommerfit in Kapfenberg“ erhalten Sie unter 03862 - 22501 - 1004
oder unter E-Mail: markus.motschnik@kapfenberg.gv.at

Events im ece
Am Donnerstag, dem 28.Juli
2016, um 18.00 Uhr, findet im
DOLCE & CAFFIANO im ece
Kapfenberg ein Lateinameri-
kanischer Abend statt.
Mit LIVE Musik und köstlichem
Buffet mit spanischer Paella,
Finger Food und einer karibi-
schen Rumverkostung werden
die Gäste verwöhnt.
Zum Schulschluss am Freitag, dem 8.Juli, gibt es für
jedes Kind mit einem heurigen Schulzeugnis, im Café
DOLCE & CAFFIANO, eine Kugel Eis GRATIS. Außerdem
erwartet alle Kinder zum Start in die Ferien Spiel und
Spaß ab 9.00 Uhr vormittags mit der Kindergruppe
Sterntaler direkt vor dem ece. Ein abwechslungsreiches
Kinderprogramm mit zahlreichen Spieleklassikern und
Kinderschminken. Zur Abkühlung und Erfrischung gibt’s
für die Kids eine sommerliche Obstbowle.

Tagesfahrt Biother-
me Mala Nedelja/Slo-
wenien – jeden Don-
nerstag von 30. Juni bis 1. September 2016
30.6. / 7.7. / 14.7. / 21.7. / 28.7. / 4.8. / 11.8. / 18.8. / 25.8. / 1.9. 2016
Die Therme bietet 2.000 m²Wasserfläche mit einzigarti-
gem heilsamen Thermalwasser aus einer Tiefe von 2.273 m
(27° bis 38° C), Entspannungsecke mit Saunawelt, Massa-
gesalons, Fitness und Solarium.
Im Preis inkludiert: Busfahrt + Ganztägiges Baden mit Mit-
tagessen
Preis e40,–pro Person
Tel. Buchungshotline: 03862/22 044 212
Email: bus@mvg-kapfenberg.com

Mit MVG in Biotherme

Ihre Hautärztin
Evgenia Galli-Novak, Fach-
ärztin für Haut- und
Geschlechtskrankheiten,
bietet Ihnen ab August 2016
als Wahlärztin im freundli-
chen Ambiente der Mozart-
praxis in Kapfenberg das
gesamte Spektrum der
modernen Dermatologie
und Venerologie an. Freuen
Sie sich über eine rasche Ter-
minvergabe, kurze Wartezeiten sowie eine individuelle
und persönliche Betreuung, bei der Sie als Patient mit
Ihren Bedürfnissen im Mittelpunkt stehen.
Ihre Hautärztin: Dr.in Evgenia Galli-Novak
Mozartpraxis Kapfenberg, Grazer Straße 2/12
8605 Kapfenberg, E-Mail: office@mozartpraxis.at
Tel.: 03862/27922 und 0664/1024626
Fax: 0316/26 97 40 – 4
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Naturfreunde
Seit sich der Vorstand neu formiert hat, hat sich
bei den Naturfreunden Kapfenberg einiges getan. 

Wanderausflüge und andere
gesellige Aktivitäten machten
das vergangene Jahr abwechs-
lungsreich und lustig. Damit
die Mitglieder des Vereins auch
immer bestens informiert sind,

Das Wandern ist nicht nur „des Müllers Lust“.

Naturfreunde Stammtisch
Mittwoch, dem 6. Juli 2016 um 16.00 Uhr; 
Haus der Begegnung Altstadt
Ausflug auf die „Jagaalm“ am 15. Juli!

wurde eine neue Homepage
ins Leben gerufen. Alle wichti-
gen Informationen findet man
jetzt unter 
www.naturfreunde-kapfen-
berg.at.

Sportliche Verwaltung
Natürlich durften die Mitarbeiter einer Sportstadt beim
Brucker-Businesslauf nicht fehlen. Neun fleißige Läufer
aus den Abteilungen, sowie der Stadtpolizei meisterten
die Aufgabe mit Bravour!

Französisch fliegen
Auf den Spuren des Buches „Der kleine Prinz“ vom
berühmten französischen Schriftsteller Antoine de Saint-
Exupéry, der auch Pilot war, verbrachten Volksschüler im
Rahmen des Unterrichts „Entdecke Frankreich & lern´
Französisch“ unter der Leitung von Isabelle Friedl einen
Nachmittag am Flugplatz Kapfenberg. Engelbert Straubin-
ger vom KSV-Motorsportflug beantwortete alle Fragen
und die Kinder durften sich auch ins Cockpit der Flugzeuge
setzen. Unvergesslich!

www.wurmerl.at
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Reine Muskelkraft
Die beiden Ausnahmesportler Andreas „Rambo“
Ropin und Werner Boberger zeigten bei der gro-
ßen „GlocknerChallenge“ ihr unglaubliches
sportliches Können. 

Es galt, den Weg von Kapfen-
berg bis zum Fuschertörl an
der Glocknerstraße zu bezwin-
gen. 
Beide bewältigten die Strecke
mit ihrer eigenen Muskelkraft

25 Jahre Hot Shots
Zu diesem besonderen Anlass waren alle 130 Spieler, die
für die Hot Shots Eishockey gespielt haben sowie deren
Begleitung und zahlreiche Ehrengäste, Betreuer, Sponso-
ren, Gönner und Wegbegleiter geladen. Seitens der Stadt-
gemeinde wurde der Kapfenberger Zinnbecher, als Aner-
kennung der jahrelangen Zusammenarbeit, durch Ge-
meinderat Raimund Wippel, an den Obmann der Hot
Shots, Mario Fritz, übergeben. Als größten Erfolg kann der
Verein den Meistertitel in der Landesliga (Nord) verbu-
chen!

Werner Boberger, Andreas „Rambo“ Ropin

Steiermark siegt
Der Salzkammergut-Pokal, der im vorigen Jahr zum ersten
Mal in die Steiermark ging, konnte heuer in Salzburg er-
folgreich verteidigt werden. Bei diesem Länderwettkampf
mit der Feuerpistole zwischen Salzburg, Oberösterreich
und der Steiermark gewannen die steirischen Schützen
sämtliche Mannschaftswertungen. 

Wanderlust
Auf ihrer Pilgerreise nach Mariazell empfing Bürgermeis -
ter Manfred Wegscheider eine Gruppe der Naturfreunde
Graz bei ihrem Zwischenstopp in Kapfenberg.

Diepold gewinnt 
Frauenlauf
Die KSV-alutechnik Nachwuchsläuferin Marlene Diepold
gewann in Wien beim Frauenlauf über 10km die Klasse
W11 in 50:50,2 min., was einen Kilometerschnitt von 5:05
bedeutet und für diese Altersklasse eine sehr gute Aus-
dauerleistung darstellt!

– Rambo laufend und Werner
Boberger mit dem Rad. Der
große Event wurde veranstal-
tet, um Spenden für das KSV
Sportbündel zu sammeln.
Ganz starke Leistung.
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Meisterhaft
Die Spielsaison wurde zu einem Erfolgslauf für die
Fußballteams des Kapfenberger Nachwuchsmo-
dells.

In allen angetretenen Alters-
klassen von U11 bis U15 konnte
das Nachwuchsmodell den
Meistertitel erspielen und die
klare Dominanz im oberstei-
rischen Fußball belegen. 

Jugendleiter Sandor Farago zur
höchst erfolgreich abgelaufe-
nen Saison: „So einen geballten
Erfolg hatten wir in der Ge-
schichte des Nachwuchsmo-
dells noch nicht und ich bin
sehr stolz auf unsere Spieler,

Trainer und die gesamte Ju-
gendarbeit.“
U11 mit Trainer Gerhard Gams-
jäger Meisterschaft im Gebiet
Mürz
U12 mit Trainer Werner Streibl
Meisterschaft im Gebiet Mürz.
U13 mit Trainer Vladimir Pe-
trovic Meisterschaft Leistungs-
klasse Unterliga (zweithöchste
steirische Spielstufe)
U15 mit Trainer Karl-Heinz Ku-
besch Meistertitel im Gebiet
Mürz (maximale Punktzahl)

Gemeinsam trainieren!
Nach dem riesigen Erfolg im Vorjahr besteht für alle zwi-
schen 5 und 15 Jahren die Möglichkeit an einem Fußball-
camp teilzunehmen. In Zusammenarbeit mit dem Nach-
wuchsmodell Kapfenberg findet dieses Camp heuer auch
in Kapfenberg statt. Zusätzlich wird gemeinsam mit der
Torwartschule Kapfenberg zeitgleich ein eigenes Torwart-
camp angeboten! Vereinszugehörigkeit ist nicht notwen-
dig! 
1. August 2016 bis 5. August 2016 jeweils von 8.30 Uhr bis
16.00 Uhr auf dem Gelände des BG/BRG Kapfenberg
Nähere Infos und Anmeldemöglichkeiten auf www.zh-
sport.at oder unter 0664 1700751

Volle Kraft voraus!
Ganz nach dem Motto „Nach der Saison ist vor der Sai-
son“ werden beim KSV 1919 die Weichen für die kommen-
de Spielzeit gestellt.
Bei unseren Falken tut sich einiges: Nach dem Abschied
von Kurt Russ als Cheftrainer, übernimmt nun der 46-jäh-
rige Bosnier Abdulah Ibrakovic den blutjungen KSV-Kader.
Man darf gespannt sein, wie sich die Mannschaft im kom-
menden Jahr entwickelt, zeigte sie doch in der Rückrunde
der vergangenen Saison immer wieder wieviel Talent in
ihr schlummert. Saisonkarten ab sofort im KSV Büro er-
hältlich! Kontakt: 03862/22 070

Westham United vs Karlsruher SC
Samstag, 23. Juli 2016, Franz-Fekete-Stadion
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Ein Konzert der Extraklasse
Kürzlich gelangten im Hotel Böhlerstern gleich drei herausragende Chorwerke im Rahmen unserer Abon-
nementkonzertreihe zur Aufführung. 

Das Collegium Vocale Kapfen-
berg – Kammerchor Hochstei-
ermark unter der Leitung von
Musikschuldirektor Helmut
Traxler brachten Brahms’ „Zi-
geunerlieder“ op. 103 (Pianistin:
Beata Formanek) sowie seine
„Vier Gesänge für Frauenchor,
2 Hörner und Harfe“ op. 17 zu
Gehör. Im zweiten Teil des Kon-
zertes erlebte das Publikum
Carl Orffs „Carmina Burana“.
Das Collegium Vocale wurde
von der Schlagwerkgruppe so-

wie Bläsern und dem Kinder-
chor der Musikschule Kapfen-
berg begleitet.  Außerdem ge-

Fantastische Aufführung von Carl Orffs Meisterwerk „Carmina
Burana“ in Kapfenberg.

Fulminantes Konzert
Die Werkskapelle Böhler feierte ihr 110-jähriges Bestehen,
wie es sich für eine Musikkapelle gehört, mit einem Kon-
zert der Superlative. Der große Konzertsaal des Hotels
Böhlerstern und die Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste
aus Politik, Wirtschaft und Kultur erzeugten ein einzigar-
tiges und würdiges Ambiente, das durch die Leistungen
des jubilierenden Klangkörpers abgerundet wurde. 

1. Platz in Italien
Zum 26. Mal fand der „Internatio-
nale Wettbewerb von Giovani Mu-
sicisti der Città di Barletta“ für Pia-
nisten, Solisten und Kammermu-
sik statt.
Er ist einer der bedeutensten
Wettbewerbe für junge Musiker,
Musikschüler und Musikschulen
der ganzen Welt. In den vergange-
nen Jahren stellten sich über 500
Teilnehmer aus 54 verschiedenen
Ländern der internationalen Jury.
Aus der Musikschule Kapfenberg
nahm heuer erstmals Jennifer
Gheorgita, Violinen-Schülerin der Klasse Michael Kriech-
baum, solistisch teil und erreichte sensationell mit 100
von 100 möglichen Punkten den 1. Platz in der Kategorie
„Streichinstrumente“. 

Swinging Rock
Unter der Regie von Werner Radzik spielte die Bigband
Kapfenberg kürzlich ein beeindruckendes Konzert im
Festsaal Schirmitzbühel. „Swinging Rock“ bedeutete
Songs wie „Highway to Hell“ oder „Eye of the Tiger“ im
völlig neuen Soundkostüm zu genießen.

sellten sich für die Solopartien
der „Carmina“ Angelika Nia-
kan, Johannes Chum und Mat-
thias Helm zum Ensemble,
überdies wurde das Collegium
von Mitgliedern des Kammer-

chores „cantART“ Fehring
unter stützt. Im ausverkauften
Konzertsaal spendete das be-
geisterte Publikum für die au-
ßerordentliche Darbietung mi-
nutenlangen Beifall.

Helmut Traxler
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Hervorragende Leistungen
Großartige Erfolge und Spitzenplatzierungen der
Musikschule Kapfenberg erreichten die Schülerin-
nen und Schüler der Klasse Harald Trippl beim
jüngsten Josef Peyer-Volksmusikwettbewerb. 

Solo - Steirische Harmonika:
Florian Mitteregger, Sebastian
Weyrer, Martin Krenn, Mathias
Fellner, Kristina Berger, Raphael
Dietmaier, Alexander Lechner,
Markus Schäffer,Fabian Korn-
steiner, Robert Steinkellner
Ensemble „Aufstrich“: 
Anna Trippl, Anna Größing,
Edina Troppacher, Martin Blaha,

Lisa Grassauer, Lisa Kreimer,
Beate Schöttner
Ensemble „Die Quirligen“:
Peter Baumann, Stefanie Stein-
kellner, Robert Steinkellner,
Georg Größing, Hanna Kalten-
böck, Theresa Trippl, Martin
Krenn
Ensemble:Tobias Lammer, An-
dreas Lammer

Großartig junge Volksmusik aus Kapfenberg.

Tolles Wandelkonzert
Ein faszinierendes Konzerterlebnis boten die verschiede-
nen Ensembles der Musikschule Kapfenberg den Besu-
chern ihres Abschlusskonzertes. In den verschiedenen Räu-
men auf der Burg Oberkapfenberg war jeweils eine andere
Gruppierung zu hören. Die Schüler konnten ihr Können zei-
gen und das Publikum war begeistert.

Kapelle Parschlug 
feierte 60. Geburtstag
Ein fantastisches Konzert zum 60. Bestandsjahr feierte die
Kapelle Parschlug und gratulierte auch Siegfried Kienleit-
ner (im Bild rechts) zu 25 Jahren als Kapellmeister. Ge-
meinsam mit gut 300 Zuhörern in der Festhalle freuten
sich Obmann Johann Frankl, Moderator Rainer Schaberei-
ter sowie die Gesangssolisten Jelena & Florian Widmann
über den gelungenen Konzertabend. 

Musik am Platz
Der Musikverein Pogier veranstaltete sein erstes Dorf-
platz-Konzert am Lizz Görgl-Platz in Parschlug. Unter dem
Motto „Dem Alltagsstress entfliehen, denn Musik ist die
Kunst, in Tönen zu denken“ bot man ein abwechslungsrei-
ches Programm.
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Künstlerische Vielfalt
Bilder und Skulpturen
international bekann-
ter Künstler sind der-
zeit im KUZ zu bestau-
nen. Die große Beson-
derheit dieser Samm-
lung ist die Vielfalt an
Stilen, Techniken und
Künstlern. So können
auch Werke heimi-
scher, teils noch unbe-
kannter Künstler, in
der exklusiv für Kap-
fenberg kreierten Aus-
stellung betrachtet
werden.
„Kunst: Resonanzkörper“ ist noch bis 31. Juli 2016 im KUl-
turZentrum Kapfenberg zu bewundern. 

      
 

    
     

                         
             

Angeli Eduard
Anzinger Siegfried
Bottoli Oskar
Böhme Karl Theodor 
Bruzek Ernst 
Damisch Gunter
De Melo Leslie
Dossi Ugo  
Drah George
Egner Marie
Fleury Silvie
Fuchs Ernst 
Gergely Imre
Hanghofer Hubert
Haindl - Lapoirie Elfy
Honzatko-Meditz Gertrude  
Hutter Wolfgang
Kaufmann Karl
Knaipp Ingeborg
Kocherscheidt Kurt 
Kubin Alfred
Krüger August Hermann
Leitner Grünberg Rudolf
Magistris Margarete
Mlenek Hannes
Oppenheim Alfred Nathaniel
Pezzey August d. Jüngere  
Potuznig Heribert 
Rothaug Leopold
Sengl Peter 
Sobotka Sabine
Tatafiore Ernesto 
Trattner Josef 
Unterberger Herbert 
Wagner Eva
Wagner Jürgen

Kurator: 
Dr. Karl A. Irsigler

KUNST:
RESONANZKÖRPER
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Klangwolke
Sa. 23. Juli 2016, Hauptplatz Kapfenberg, 21.00 Uhr

Lipdub Party
Sa. 9. Juli 2016, Hauptplatz Kapfenberg, 18.30 Uhr
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